
22. Februar 2025

Literatur für Demokratie: Niemand kann
ohne Lesen bestehen!

Am 21. Februar 2025 stellt sich die Frage, welche Literatur
Demokraten in Zeiten von Extremismus und politischen

Unsicherheiten lesen sollten. In einem aktuellen Artikel auf
FAZ.NET wurde eine Liste von Buchempfehlungen

veröffentlicht, die für eine fundierte politische Bildung von
Bedeutung sind. Die Redaktion von Sandra Kegel hat Leser
um entsprechende Vorschläge gebeten, um die Auswahl zu
erweitern und die Reihe nach den bevorstehenden Wahlen
fortzusetzen. Axel Dittmar hebt in seiner Empfehlung das

Buch „Bauern, Bonzen und Bomben“ von Hans Fallada aus
dem Jahr 1931 hervor. Dittmar betont, dass die

wirtschaftlichen Nöte der heutigen Zeit Parallelen zu
Falladas Werk aufweisen und &amp;hellip;
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Am 21. Februar 2025 stellt sich die Frage, welche Literatur
Demokraten in Zeiten von Extremismus und politischen
Unsicherheiten lesen sollten. In einem aktuellen Artikel auf 
FAZ.NET wurde eine Liste von Buchempfehlungen
veröffentlicht, die für eine fundierte politische Bildung von
Bedeutung sind. Die Redaktion von Sandra Kegel hat Leser um
entsprechende Vorschläge gebeten, um die Auswahl zu
erweitern und die Reihe nach den bevorstehenden Wahlen
fortzusetzen.

Axel Dittmar hebt in seiner Empfehlung das Buch „Bauern,
Bonzen und Bomben“ von Hans Fallada aus dem Jahr 1931
hervor. Dittmar betont, dass die wirtschaftlichen Nöte der
heutigen Zeit Parallelen zu Falladas Werk aufweisen und dass
solche Umstände Proteste sowie Radikalisierung befördern
können.

Empfohlene Lektüre zur politischen Bildung

Weitere Empfehlungen stammen von Johannes Haag, der Amos
Oz’ „Eine Geschichte von Liebe und Finsternis“ sowie „Das Land,
das ich dir zeigen will“ von Sara Klatts ans Herz legt. Diese
Bücher, so Haag, tragen dazu bei, eine differenzierte Sichtweise
auf Israel zu entwickeln. Außerdem schlägt Tilman Spreckelsen
Kafkas „Brief an den Vater“ vor.

Neue Perspektiven auf die Demokratie und politische Bildung
werden außerdem durch Patrick Bahners’ Analyse eines Zitats
von Donald Trump und Melanie Mühls Rezension zu Stephan
Lambys Werk über demagogische Politik ergänzt. Stefan
Schneckenburger empfiehlt Werke von Shakespeare, darunter
„Julius Caesar“ und „Macbeth“, während Wolfgang Perlák
Sophokles‘ „Antigone“ und Aischylos‘ „Orestie“ in den Fokus
rückt. Andreas Kohlhage unterstreicht die grundsätzliche
Bedeutung des Lesens für das demokratische Verhalten.

https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/buecher/editorial-literatur-newsletter-vom-21-februar-2025-110309983.html


Literatur zu Extremismus und Demokratie

Die Rolle von Literatur in der politischen Bildung wird auch in der
Spezialbibliographie der Bundeszentrale für politische Bildung
zur Thematik „Terrorismus“ unterstrichen, die in bpb.de
zusammengefasst wird. Hier werden verschiedene Werke
vorgestellt, die sich mit Extremismus, Radikalismus und deren
Einfluss auf die Demokratie befassen.

Unter den empfohlenen Titeln finden sich historische und
analytische Texte, wie „Extremistenbeschluss“ von Peter Frisch
und Artikel von Wolfgang Abendroth sowie Theodor W. Adorno,
die die gesellschaftlichen Wurzeln und Konsequenzen von
Extremismus und politischer Gewalt beleuchten.

Kritische politische Bildung fördern

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Literatur zur politischen
Bildung wird in dem Handbuch „Kritische politische Bildung“
behandelt, welches bei AKG Online zu finden ist. Dieses
Handbuch gibt wertvolle Einblicke in die Herausforderungen und
Ansätze kritischer politischer Bildung. Es umfasst zahlreiche
Werke aus den letzten Jahren, die sich mit dem Spannungsfeld
von Demokratie, Extremismus und Bildungspolitik
auseinandersetzen.

Die jüngsten Empfehlungen, ergänzt durch aktuelle
Diskussionen über Leseförderung und Leseforschung,
verdeutlichen die Wichtigkeit literarischer
Auseinandersetzungen mit den gesellschaftlichen
Herausforderungen. Der Diskurs um diese Themen bleibt
angesichts der heutigen politischen Landschaft von zentraler
Bedeutung.
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